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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 7 Oktober 1916

Das Abendblatt der Saale Zeitung
tonnte den Abonnenten in Halle in den letzten Tagen zu
meiſt erſt ſpäter als ſonſt zugeſtellt werden das liegt daran
daß in letzter Zeit ſich die Zuſtellung des amtlichen Heeres
verichts ohne den das Abendblatt nicht gut erſcheinen kann
in hohem Maße verzögert An dieſer Kalamität leiden zur
zeit alle Zeitungen Wir bitten unſere Leſer von dieſer
Aufklärung Vermerk nehmen zu wollen Wir bleiben be
müht ſoweit das irgend durch techniſche Einrichtungen zu
ſchaffen iſt ihnen die Zeitung möglichſt früh zuſtellen zu

laffen

Neue Fett und Zuckerkarten
Bekanntmachung

Vom Mittwoch den 11 ds Mts werden in den Brotmarken
Ausgabeſtellen neue Fett und Zuckerkarten ausgegeben werden
Die Ausgabe erfolgt am Mittwoch den 11 Donnerstag den 12
Freitag den 13 und Sonnabend den 14 ds Mts an diejenigen
Perſonen welche an dieſen Tagen ihre Brotmarken erhalten
Außerdem werden an dieſen Tagen die Karten in folgender
Reihenfolge an die Haushaltungen abgegeben die ihre Brot
marken bereits vorher erhalten haben an Perſonen deren Namen
mit den Buchſtaben G beginnt am Mittwoch an diejenigen
mit den Buchſtaben K Donnerstag an die mit den Buch
ſtaben R Freitag an die mit den Buchſtaben 2Z Sonn
abend

Die Ausgabe erfolgt nur gegen Vorweiſung der
grauen rofa und blauen Lebensmittelſcheine

Für die Verteilung der einzelnen Karten gilt folgendes
a Fettkarten werden an die einzelnen Haushalte und an

Perſonen abgegeben welche ſich teilweiſe ſelbſt beköſtigen
die daher im Beſitze eines grauen Lebensmittelſcheines
mit rotem Aufdruck ſind

Jeder Haushalt erhält eine Fettkarte die Karten ſind
mit Zahlen verſehen welche der Zahl der Angehörigen des
betreffenden Haushaltes entſprechen

Perſonen welche Butterbezugsſcheine erhalten haben
oder ſonſtwie Butter beziechen dürfen die Fettkarten nicht
entnehmen

b Zuckerkarten Jeder Haushalt erhält gemäß Verordnung
des Magiſtrates vom 19 Mai ſo viele Zuckerkarten als
nach dem Lebensmittelſchein Perſonen zum Haushalt ge
hören Perſonen welche Zuckervorräte beſitzen ſind zur
Sntnahme von Zuckerkarten ſolange nicht berechtigt als
ihre Beſtände der Menge gleichkommen welche ſie ſonſt auf
Grund der Zuckerkarte in den auf deren Abſchnitten be
zeichneten Zeiträumen beziehen dürften Sie ſind ver

neuen

pflichtet über ihre Beſtände auf Befragen wahrheitsge
mäße Auskunft zu erteilen Zur Entnahme der Zucker
karten ſind ſie erſt in dem Zeitpunkt befugt in welchem
ihre Beſtände erſchöpft ſind

Halle den 6 Oktober 1916
Der Magiſtrat

Fortſetzung der Ausgabe der neuen Lebens
mittelſcheine

Bekanntmachung

Die Ausgabe der neuen Lebensmittelſcheine wird am
Montag den 9 Oktober 1916 in den Brotmarken Ausgabe
ſtellen fortgeſetzt Es können an dieſem Tage alle diejenigen
ihre Lebensmittelſcheine in Empfang nehmen welche dieſe
bisher noch nicht abgeholt haben

Vom 10 Oktober 1916 ab werden alle Angelegenheiten
der Lebensmittelſcheine wieder Rathausſtraße 17 1 erledigt

Halle den 7 Oktober 1916 Der Magiſtrat

Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch
Bekanntmachung

Jn Ausführung des S 4 der Verordnung über die Re
gelung des Fleiſchverbrauchs vom 29 September 1916 wird
die Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch die in der Woche
vom 9 bis 15 Oktober bei den Fleiſchern entnommen wer
den darf auf

150 Gramm
feſtgeſetzt Von den für dieſe Woche geltenden Fleiſch
marken dürfen von der Vollkarte nur 6 von der Kinder
karte nur 3 Abſchnitte zum Bezuge von Schlachtviehfleiſch
bei den Fleiſchern verwendet werden Auf jede dieſer 6
bezw 3 Fleiſchmarken dürfen 25 Gramm Schlachtviehfleiſch
mit eingewachſenen Knochen oder 20 Gramm ohne Knochen
Schinken Dauerwurſt Zunge Speck oder Rohfett entnommen
werden An Stelle von Schlachtviehfleiſch können auf dieſe
Fleiſchmarken auch Wildbret Hühner Fleiſchkonſerven
Fleiſchwaren in Feinkoſthandlungen oder Fleiſchwaren aus
ländiſcher Herkunft bezogen werden Die übrigen 4 Fleiſch
marken berechtigten nur zum Bezuge dieſer zuletzt aufge
führten Fleiſchwaren Beim Bezuge von Wildbret Friſch
wurſt Eingeweiden und Fleiſchkonſerven berechtigt eine
Fleiſchmarke zum Einkauf von 50 Gramm für ein Huhn ſind
16 für ein junges Hähnchen bis zu 28 Jahr 8 Marken ab
zugeben

Halle den 7 Oktober 1916
Der Magiſtrat

Für die
Sehule

S

nennt
Knaben u Mädchen Mäntel

nennt

1 Beiblatt zu Nr 472 der Saale Zeitung
J S 25 Gramm Butter auf den Kopf

Bekanntmachung

Auf Grund der Verordnung des Magiſtrats vom 13 Januar
916 wird die Verteilung der Butter in der 12 Woche vom 9 bis

15 Oktober folgendermaßen geregelt
Es entfallen auf den Kopf der Bevölkerung 25 Gramm

Die Menge welche an die einzelnen Haushalte abgegehen werden
kann beſtimmt ſich nach der Zahl der Angehörigen des Haus
haltes die ſich aus dem Butterſchein ergibt

Der Verkauf beginnt am Dienstag den 10 Oktober Er er
folgt auf Grund des für die 12 Woche gültigen Asvſchnittes des
Butterſcheines in den Geſchäften in denen die Käufer in die
Kundenliſte eingetragen ſind

Der Verkäufer hat beim Verkauf den Abſchnitt 12 des Butter
ſcheines abzutrennen und den Verkauf in der Kundenliſte anzu
merken Die abgetrennten Abſchnitte ſind gebündelt dem Stadt
Ernährungsamt Schmeerſtraße III Zimmer 26 am Montag
den 16 Oktober abzuliefern

Militär Urlauber erhalten die Bütter auf Grund von Butter
ſcheinen nur auf dem ſtädtiſchen Markt Talamtſchule

Halle den 6 Oktober 1916
Der Magiſtrat

Was ſind Tafeläpfel
Bekanntmachung

Auf Anweiſung des Kriegs Ernährungsamtes ſollen Tafel
öpfel von der Beſchlagnahme ausgenommen werden Als Tafel
äpfel gelten ausſchließlich gepflückte ſortierte in feſte Gefäße ver
vpackte Aepfel
ſondere Verpackung verladen werden können ſie ausnahmsweiſe
als Tafelobſt anerkannt werden

Merſeburg den 6 Oktober 1916
Der RegierungsPräſident

Anmeldung der Fahrradbereifungen
Bekanntmachung

Trotz unſerer wiederholten Aufforderungen ſind die Ergeb
niſſe der freiwilligen Ablieferung von Fahrradbereifungen weit
hinter den Erwartungen geblieben

Wir machen nun hierdurch nochmals darauf aufmerkſam daß
die Friſt zur Anmeldung der Fahrradbereifungen am 15 Oktober
ds Js abläuft und ſich diejenigen ſtrafbar machen die nach die

Zeitpunkte unangemeldete Fahrradbereifungen hinter ſich
haben

Wer für abweſende Perſonen Fahrradbereifungen aufbewahrt
iſt zur Anmeldung verpflichtet

Perſonen denen die Weiterbenutzung des Fahrrades vom
Bezirks Kommando geſtattet iſt haben etwaige Reſerve Fahrrad
bereifungen ebenfalls anzumelden

Die Meldungen ſind Rathausſtraße 19 Zimmer 62 zu er
ſtatten Anmeldeformulare ſind in den einzelnen Polizei Revieren
iſt zur Anmeldung verpflichtet

Halle den 5 Oktober 1916
Der Magiſtrat

Ausführungsanweiſung
Zur Verordnung des ſtellvertretenden General Kommandos
V Armeekorps zu Magdeburg vom 1 Oktober 1916 betr Ve
ſchlagnahme Beſtandserhebung und Enteignung von Bierglas
deckeln und Bierkrugdeckeln aus Zinn und freiwillige Abliefe

rung von anderen Zinngegsenſtänden
Die im S A der vorgenannten Verordnung bezeichneten Be

triebe Brouereien Schankwirtſchaften Konditoreien ferner Ver
eine Geſellſchaften Kaſinos und Kantinen werden hiermit auf
gefordert den Beſtand an Zinndeckeln von BViergläſern und Vier
krügen einſchließlich der dazu gehörigen Scharniere in der Zeit
vom 10 Oktober bis 10 November 13916 in unſerem Geſchäfts
lokal Rathausſtraße 19 II Zimmer Nr 62 wo auch Anmelde
formulare erhältlich ſind anzumelden

Nach der erfolgten Anmeldung werden den von der Beſchlag
nahme Betroffenen Enteignungsanordnungen aus denen der Ab
lieferungstermin erſichtlich iſt zugehen

Ausgenommen von der Beſchlagnahme ſind
Deckel und Scharniere von zinnernen Krügen und Pokalen
ſowie Ränder Einfaſſungen und Scharniere aus Zinn ſofern die
dazu gehörigen Deckel nicht aus Zinn beſtehen

Befreiung von der Beſchlagnahme Enteignung und Abliefe
rung kann auf Antrag für ſolche Gegenſtände bewilligt werden
für welche ein kunſtgewerblicher oder kunſtgeſchichtlicher Wert durch
anerkannte Sachverſtändige Muſeumsdirektor nachgewieſen wird

Außer den beſchlagnahmten Gegenſtänden können
Eß und Trinkgeräte aus Zinn Teller Schüſſeln Schalen
Kumpen Becher Krüge Kannen und Humpen

freiwillig in unſerer Sammelſtelle deren Eröffnungstermin noch
beſonders bekannt gegeben wird abgeliefert werden

Für jedes Kilogramm der freiwillig abgelieferten zinnernen
Gegenſtände denen Beſtandteile von anderen Metallen nicht an
haften dürfen werden 6 Mark vergütet

Mit Zinn überzogene Gegenſtände werden nicht angenommen
Als Entſchädigung für die beſchlagnahmten Gegenſtände wer
pro Kilogramm 8 Mark gezahlt
Von anderen als in S 4 der Beſchlagnahme Verfügung ge

nannten Perſonen und Betrieben werden Deckel von Biergläſern
und Bierkrügen nur dann zum Preiſe von 8 Mark per Kilogramm
angenommen wenn einwandfrei feſtſteht daß ſie aus Zinn be
ſtchen und zum Zwecke der Ablieferung von den Gläſern und
Krügen entfernt wurden

Der Ablieferer hat bei der Ablieferung die genaue Adreſſe
Eigentümers der abgelieferten Gegenſtände anzugeben
Wer mit den feſtgeſetzten Uebernahmepreiſen einverſtanden

iſt was vor der Ablieferung dem Abnahme Beamten in der
Sammelttelle zu erklären iſt erhält eine Anerkennungsbeſcheini
gung aus der die abgelieferte Gewichtsmenge und der bei unſerer
Stadthauptkaſſe dafür zu erhebende Betrag erſichtlich ſind Die
Annahme der Anerkennungsbeſcheinigung oder der Zahlung gikt
als Bekundung des Einverſtändniſſes mit den Uebernahmepreiſen

den

des

l der Bekanntmachung M 1/10 16 K R A

eeea m22 2

Wo Tafeläpfel ortsüblich in Kähnen ohne be

Sonnabend 7

Perſonen die ſich mit dem Uebernahmepreis nach S 8 der
Bekanntmachung M 1/10 16 K R A nicht einverſtanden er
klären erhalten an Stelle des Anerkenntnisſcheines eine Quit
tung aus der für iede Art von Deckein die abgeliefert ſind das
Hewicht und die Stückzahl erſichtlich ſind

Der Antrag auf endgültige Feſtſetzung des Uebernahmepreiſes
iſt von dem Betreffenden unmittelbar an das Reichsſchiedsgericht
für Kriegsbedarf Berlin W 9 Vonſtr 4 zu richten
Um dem Reichsſchiedsgericht die Preisfeſtſetzung zu ermög

lichen hat der Betroffene von jeder Sorte einen Deckel mit einer
haltbaren Fahne zu verſehen auf der von ihm anzugeben iſt

Rame Firman
genaue Adreſſe

Anzahl der abgelieferten Deckel dieſer Art
Durch die Jnanſpruchnahme des Schiedsgerichts erleidet die

Ablieferung keinen Aufſchub
Wer nachträglich ſich mit dem Uebernahmepreis einverſtanden

erklärt erhält gegen Rückgabe der erteilten Quittung eine Aner
kennungsbeſcheinigung Wer zu dem in der Enteignungsan
ordnung beſtimmten Termine die beſchlagnahmten Gegenſtände
nicht abliefert macht ſich ſtrafbar Die Ablieferung hat ſeitens
der beauftragten Behörde bis zum 28 Februar 1917 zu erfolgen
Noch dieſem Zeitpunkte erfolgt zwangsweiſe Einziehung der be
ſchlognahmten Gegenſtände auf Koſten der Betroffenen

Die Verpflichtung der Beſitzer zum Entfernen der Deckel und
Scharniere von den Biergläſern und Vierkrügen beſteht auch für
die zwangsweiſe abzuholenden Gegenſtände

Den von der zwangsweiſen Einziehung Betroffenen werden

Oktober 1916

ev

Anerkennungsſcheine bzw bei Tnanſpruchnahme des Reichsſchieds
gerichts Quittungen erteilt

Die Koſten der Zwangsvollſtreckung werden von der zur
Auszahlung kommenden Summe gekürzt und falls dieſe zur
Deckung nicht hinreicht im beſonderen Zwangsverfahren von dem
Betroffenen eingesogen

Halle den 5 Oktober 1916
Der Sragrrrar

23554,57 Mk Ertrag in Halle
beim Opfertage für die Deutſche Flotte

Fn der Stadt Halle ergaben die Büchſenſamm
lungen 10027,80 Mark die Liſtenſammlungen
6997,62 Mark die Sammelſtellen 6529,15 Mark zu
ſammen 23 554,57 Mark

Als erfolgreichſte Büchſenſammler hatten Beträge über
100 Mk, Johanna Hummel und Frida Winkler 165,89 Mk
Annelieſe Gößlinghoff und Liga Baumeier 151,80 Mk Wil
helm Bachmann und Wilhelm Schnabel 115,12 Mk W Weſt
phal und G Wilhelm 111,09 Mk

Die Liſtenſammlung hat der Nationale Frauen
dienſt ausgeführt Die höchſten Einzahlungen bei den
Banken ſind 1000 Mk und dreimal 500 Mk Der Reichs
hof brachte 150,15 Mk

Als Ausgaben ſind 602,42 Mk in Abzug zu bringen
Die Druckſachen 361,70 Mk hat die Ortsgruppe Halle des
Deutſchen Flottenvereins übernommen

Die Einzahlungen im Saalkreiſe betragen
bis jetzt 3752,81 Mk und ſind noch nicht beendet

Jm Stadtbade badeten im Monat September dieſes
Jahres 20 903 Perfonen und zwar 12876 männliche und
8027 weibliche Schwimmbäder nahmen 13 150 Wannen
bäder 4596 Brauſebäder 2994 und Römiſch Jriſche Bäder
163 Perſonen Der ſtärkſte Beſuch war an Sonnabend den
9 September mit 1767 Perſonen

Neuregelung des Verkehrs mit Futtermitteln
W B Berlin 6 Oktober Jn der geſtrigen Sitzung des

Bundes rats wurde den Entwürfen einer Verordnung
über Futtermittel und einer ſolchen über zucker
haltige Futtermittel Zuſtimmung erteilt

Die Verordnung über Futtermittel tritt an die
Stelle der geltenden Verordnung über den Verkehr mit
Kraftfuttermitteln vom 28 Juni 1915 Sie erſtreckt ſich im
Gegenſatz zu der bisherigen Verordnung auf alle Futter
mittel mit Ausnahme des Rauhfutters Pferdemöhren
Futterrüben ſowie derjenigen Futtermittel für die beſon
dere Verordnungen beſtehen Zu dieſen Futtermitteln ge
hören insbeſondere Hafer Gerſte Kartoffeln und ihre Er
zeugniſſe Bei dem bisherigen Zuſtande war es möglich daß
die auf der Liſte nicht angeführten Futtermittel die noch
dazu in den meiſten Fällen minderwertig waren dem
freien Markt zugeführt und zu beliebigen
Preiſen verkauft wurden Dieſer die Jntereſſen der
Verbraucher ſchädigende Zuſtand iſt nunmehr veſeitigt Ein
weiterer Schutz gegen den Vertrieb minder
wertiger Futtermittel iſt in der Verordnung da
duxch geſchaffen daß Miſchfurttermitlel die häufig
als Unterſchlupf für die minderwertigſten Dinge dienen in
Zukunft nur noch mit vehördlicher Genehmigung hergeſtellt
werden dürfen Der bisher ſchon beſtehende Zwang die der
Verordnung unterſtehenden Futtermittel durch die Bezugs
vereinigung deutſcher Landwirte abzuſetzen blieb unverän
dert Er iſt aber nunmehr auf alle Futtermittel ausgedehnt
worden Die der Bezugsvereinigung zufließende Auflage
auf den Preis der Futtermittel dient nach wie vor zur Be
ſchaffung hochwertiger Futtermittel Beſondere Vorſchriften
enthält die neue Verordnung über den Verkehr mit Saat
gut von Ackerbohnen Sojabohnen Wicken Lupinen Pe

luſchken und Gemenge von Hülſenfrüchten

ädchen Kleider u Knaben Anzüge

A Huth Co Halle a d Saale
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Die Verordnung Ter zucker haltige Futter
mittel erſetzt die beſtehende Verordnung vom 25 Sep
tember 1915 Die Grundzüge der Verordnung ſind beibehal
ten worden Die Aenderungen ergeben ſich daraus daß die
Verordnung über den Verkehr mit Zucker vom 19 Sep
tember 1916 die Verfütterung von Rüben und
Zucker grundſätzlich nicht mehr zuläßt Der
Fortfall des Zuckers als Futter ändert an der beſtehenden
Lage nichts da Futterzucker ſchon ſeit langem nicht zur Ver
fügung ſtand Den Wünſchen der rübenbauenden Land
wirte die Rückgabe der Melaſſe zuzulaſſen konnte leider
wegen entgegenſtehenden berechtigten Anſprüchen der Erſatz
nahrungs Futtermittel Erzeugung nicht entſprochen werden
Die Menge der an die Erzeuger von den Zuckerfabriken zu
rückzuliefernden Schnitzel konnte gegen das Vorjahr mit
Rücghſſicht auf die Lage des Futtermittelmarktes nicht herauf
geſetzt werden Wenn die vielfach weitergehenden Erwar
tungen der Rübenbauer auf Rückgabe der Futterabfälle nicht
erfüllt werden konnten ſo iſt die Urſache dafür der ſchon ein
getretene und noch zu erwartende ſtarke Ausfall in der
Futtermitteleinfuhr aus dem Auslande

Kriegsanleihe Zeichnungen
108 Mill Mk in der Provinz Hannover einſchließ

lich der Stadt vorher 352,5 Mill Mk
395 Mill Mk in Frankfurt a M vorher 406

Mill Mk
360 Mill Mk bei der Reichsbank Hauptſtelle Ham

burg vorher 353 Mill Mk
360 Mill Mk bei der Reichsbank Hauptſtelle Ha n

nover allein vorher 276 Mill Mk
302,5 Mill Mk bei der Reichsbank Hauptſtelle St u t t

gart vorher 346,7 Mill Mk
275 77 Mill Mk bei der Reichsbank Hauptſtelle in

eslau ohne die Rebenſtellen im Bezirke Breslau
30 Mill Mk mehr als bei der vierten Anleihe

226,3 Mill Mk bei der Reichsbank Hauptſtelle Mün
chen wie vorher

215,1 Mill Mk bei den 21 Thüringer Reichsbankſtellen
vorher 245,5 Mill Mk

210 5 Mill Mk Dresden Stadt und Land vorher
200,5 Mill Mk

164 Mill Mk in Eſſen Ruhr genaues Ergebnis
138,35 Mill Mk bei der Reichsbank Hauptſtelle
Mannheim vorher 145,10 Mill Mk

102,3 Mill Mk im Bezirk der Reichsbankſtelle Kaſſel
vorher 108,8 Mill Mk

87 Mill Mk Reichsbank Hauptſtelle Rürnberg un
vollſtändiges Ergebnis vorher 102 Mill Mk

83,25 Mill Mk in Wiesbaden etwas mehr als
bei der vierten Anleihe

72 Mill Mk bei der Süddeutſchen Diskonto Geſellſchaft
vorher 64 Mill Mk

67 Mill Mk in Rheinheſſen vorher 59 Mill Mk
61,5 Mill Mk in der Stadt Chemnitz mit den Amts

hauptmannſchaften Chemnitz Stollberg Flöha und Marien
berg vorher 72,5 Mill Mk

92
D L

69 Mill Mk in Darmſtadt vrorher 61 Mill Mk
57,27 Mill Mk bei der Reichsbankſtelle in Char

lottenburgS U
56 Mill Mk in Altona vorher 50 Mill Mk
1 Mill Mk im Reichsbankbezirk Würzburg
19,4 Mill Mk in Aachen vorher 56 Mill Mk
45 Mill Mk bei der Pfälziſchen Bank wie vorher
i5 Mill Mk bei der Reichsbank Hauptſtelle Dort

und wie vorher
31 Mill Mk bei der Sparkaſſe und der Reichsbankſtelle

snabrück 12 bezw 19 Mill Mk gegen die letzte An
ihe weſentliche Erhöhung

24 Mill Mk in Offenbach wie vorher
21,42 Mill Mk in Worms vorher 21,59 Mill Mk
16,4 Mill Mk in Hanau vorher 17 Mill Mk

75 Mill Mk in Pforzheim vorher 14 Mill
11,8 Mill Mk in der Stadt Stendal
11,75 Mill Mk, ber der Reichsbank Nebenſtelle Fürth

vorher 13,5 Mill Mk
11,2 Mill Mk in Fulda vorher 12 Mill Mk
10,52 Mill Mk in Landsberg a d W
10 Mill Mk im Bezirke Neuſtadt a d Hdt vorher

11 Mill Mk
6,7 Mill Mk in Aſchaffenburg vorher 7,2 Mill Mk
Für Pommern ſtellt ſich das Ergebnis auf 115 104,5

7

Millionen Es fehlen jedoch noch Templin und Pofemwalk

Heubeſchaffung für den Heeresbedarf
Es iſt der Heeresverwaltung leider nicht möglich ge

weſen ihren Bedarf an Heu aus der neuen Ernte im
Wege freihändigen Ankaufs zu decken vielmehr konnten
die militäriſchen Beſchaffungsſtellen zu den für ſie feſtge
ſetzten Preiſen nur geringe Mengen Heu erwerben und
ſchließlich hat der Ankauf faſt vollkommen geſtockt Die Be
ſitzer glaubten nämlich entweder an den für Heu aus der
alten Ernte von der Heeresverwaltung gezahlten hohen
Preiſen feſthalten zu können oder hofften auf ſpätere noch
höhere Preiſe Auch manche Händler und private Bedarfs
ſtellen haben ſie in dieſer Anſicht beſtärkt indem ſie vielfach
für Heu jeden verlangten Preis zahlten

Die Heeresverwaltung konnte dieſen Preistreibereien
nicht folgen Eine einmalige Erhöhung der von ihr zu
zahlenden Preiſe hätte erfahrungsgemäß bald weitere
Preiserhöhungen zur Folge gehabt die bei der guten Heu
ernte dieſes Jahres in keiner Weiſe berechtigt geweſen
waren

Es iſt daher erforderlich wiederum auf das in der Ver
gzangenheit bereits bewährte Verfahren der
Landlieferungen zurückgreifen Ein entſprechender
Entwurf einer Verordnung liegt dem Bundesrat vor Um
gelegt werden ſollen im ganzen 1 Million Tonnen Heu die
ſich auf 10 Monate verteilen Da dieſer Betrag nur einen
geringen SBruchteil der geſamten diesjährigen Heuernte
darſtellt ſo iſt nicht zu befürchten daß durch die auszu
ſchreibende Landlieferung eine irgendwie erhebliche Be
laſtung der Beſitzer eintreten wird Die Verteilung ſoll er
folgen nach der Anbauetrhebung einem durchſchnittlichen
Heftarertrage und unter Berückſichtigung des Eigenbedarfs

ch dem vorhandenen Beſtande an Großvieh berechnet
wird

Die in dem Entwurf vorgeſehene Preisfeſtſetzung
entſpricht den zurzeit handelsüblichen Preiſen Zinsverluſt
und Schwund werden durch ein angemeſſene Staffelung
berückſichtigt Selbſtverſtändlich bezieht ſich vie Preisfeſt
ſetzung auch auf das Heu das auf Grund der Verordnung

etzung von Höchſtpreiſen für Heu iſt nicht in Ausſicht
genommen

ür das Heer beſchafft werden muß eine allgemeine i

Strahenbahnverbindung Halle Merſeburg
Die Fernbahn Halle Merſeburg beabſichtigt auf Veran

laſſung des Herrn Regierungspräſidenten mit Rückſicht auf die
zurzeit beſtehende Einſchränkung der Staatsbahnverbin
dung zwiſchen Halle und Merſeburg in den Abendſtunden noch
einen Spätzug nach Merſeburo durchfahren zu laſſen
Es ſoll verſuchsweiſe d b ſo weit und ſolange es bei dem beſte
henden Perſonalmangel möglich und durchführbar iſt vom Mon
tag dem 9 Oktober ab der Zug abends 11 ab Halle Riebeck
vlatz der ſonſt nur bis Ammendorf fuhr nach Merſeburg durch
gehen Ankunft in Merſeburg 12 Ahr nachts Der Zug fährt dann
125 von Merſeburg zurück bis Ammendorf wo er 12 eintrifft

Großes Konzert im Zoo
iſt morgen Sonntag nachmittags 316 Uhr Die billigen Ein
trittspreiſe betragen für Erwachſene nur 40 Pfg für Kinder
20 Pſfg für Militär ohne Dienſtgrad vormittags 10 Pfg nach
mittags 20 Pfa Siehe Anzeige

Das Stadttheater
ſchreibt uns Die ſzeniſche Einrichtung der Mozartſihen Oper
Don Juan von Leopold Sachſe iſt bereits bei der Auf

führung des Werkes in der Berliner Sachſe Oper in der
Spielzeit 1914 erprobt worden Sachſe hat als erſter das
Finale des erſten Aktes aus dem ſonſt üblichen Ballſaale
in die Gärten der Villa Don Juans verlegt Dieſer Schau
platz gibt die Möglichkeit die drei Bühnen Orcheſter ſinn
gemäß aufzuſtellen und bietet den einzelnen Gruppen ge
nügend Bewegungsfreiheit Das Deutſche Opernhaus in
Charlottenburg hat ſichbei der vor kurzem erfolgten Neu
einſtudierung des Werkes jn dieſer Hinſicht eng an die
Sachſeſche Einrichtung gehalten Die Secco Rezitative wer
den in der Lewyſchen Bearbeitung geſungen Das Werk
kommt bekanntlich am Sonntag den 8 Oktober zur erſten
Aufführung in Halle Jn der erſten Sondervorſtellung der
Shakeſpeare Aufführungen am Montag den 9 d als
welche bekanntlich Was ihr wollt in Szene geht ſind inden Hauptrollen beſchäftigt die Damen Tandar Troeger und
Grawi und die Herren Ziſtig Wilcke Teuſcher Friedrich
Förſter Eckhardt Maſſon der gleichzeitig auch für die Regie
verantwortlich iſt und Trott Am Donnerstag den 12 Okt
kommt als Neuheit das Luſtſpiel Der ſiebente Tag von
Rudolf Schanzer und Ernſt Weliſch zur Aufführung An
Wiederholungen bringt die nächſte Woche am Dienstag
Fidelio Mittwoch Don Juan Freitag Siegfried und

Sonnabend Wiener Blut

Der Halliſche Bürgerverein e befaßte ſich in ſeiner
geſtrigen Vorſtandsſitzung eingehend mit der Frage der
Kartoffel verſorgung unſerer Stadt die nach den
Erfahrungen der letzten Wochen und den Auskünften des
Magiſtrats zu den ſchwerſten Bedenken für den
kommenden Winter Veranlaſſung gebe Es wurde
deshalb ein dringendes Telegrammanden Prä
ſidenten des Reichs Ernährungsamtes Ex
zellenz v Batocki abgeſandt in dem auch auf die ſonſt
mangelhafte Verſorgung unſerer Stadt mit Lebensmitteln
hingewieſen wird und eine Eingabe an das ſtell
vertretende Generalkommando in Magde
burg beſchloſſen in der auch das Eingreifen der mili
täriſchen Gewalt in der Frage der Kartoffelverſorgung ge
fordert wird

Ferner wurde beſchloſſen den Magiſtrat zur Rückgabe
der Kartoffelmarken an die Beſitzer von Vezugsſcheinen zu

veranlaſſen da die Verſorgung der hieſigen Be
völkerung mit größeren Kartoffelmengen
bis Ende Oktober ausgeſchloſſen erſcheint

Die Fürſorgeſtelle für Lungenkranke Salzgrafenſtraße 1 des
Ortsvereins zur Bekämpfung der Tuberkuloſe in Halle erteilt
unbemittelten Lungenkranken Rat und Hilfe Sprechſtunden fin
den täglich 5 Uhr nachmittags ſtatt Wer ſchon in ärztlicher
Behandlung ſteht hat deſſen Zuſtimmung ſchriftlich beizubringen

Walnüſſe und Häaſelnüſſe Die Bundesratsverordnung
vom 7 September 1916 beſtimmt daß Walnüſſe und Haſel
nüſſe die aus dem Auslande eingeführt werden an den
Kriegsausſchuß für pflanzliche und tieriſche Oele und Fette
G m b H in Berlin zu liefern ſind Von manchen Seiten
wird die Auffaſſung vertreten daß die von der Schale be
freiten Kerne dieſer Nüſſe nicht unter die Verordnung
ſallen Es wird darauf hingewieſen daß dieſe Auffaſſung
unrichtig iſt Die Verordnung der die Abſicht zugrunde
liegt die Ausnützung der Kerne für die Oelgewinnung
ſicherzuſtellen bezieht ſich ſelbſtverſtändlich auch auf Walnuß
und Haſelnußkerne

Sportplatz am Zoo Der Hall Fußballklub v 18096 ſpielt
morgen gegen den Gaumeiſter Voruſſig um 424 Uhr Vorher
ſpielt 96 II gegen Germania I Merſeburg Beginn 2 Uhr

Jubliäum Am 6 d M vollendete der Polizeiſergeant
Herr Karl T angeb Göbenſtraße 26 das erſte Viertel
jahrundert als Polizeibeamter der Stadt Halle Trotz desh weren Dienſtes bet Tag und Nacht erfreut ſich der Jubilar

noch einer ausgezeichneten geiſtigen und körperlichen
keit Herr Buchholz gehört auch dem ren der hieſigen
Polizeibeamten Vereinigung an und iſt ſeinen Amtsgenoſſenein Lyr lieber Kollege Jn Anerkennung treuer Vereins

kameradſchaft überreichte ihm eine Abordnung der genannten
Vereinigung ein wertvolles Geſchenk mit den beſten Segens
wünſchen

Vom Tage An der Ecke der Leipziger Straße und König
ſtraße verſtarb geſtern nachmittag ein hier wohnhafter Jnvalide
an Lungenbluten Die Leiche wurde dem Südfriedhofe zugeführt

Ein in einem Gaſthauſe der Leipziger Straße übernachtender
BVüffetier r von Angeſtellten beim Stehlen von Schuhwerk
betroffen und feſtgenommen

Theaker Konzert und Vorkräge
Ein Kriegswohltätigkeitskonzert findet z Beſten dex Kriegs

kinderſvende deutſcher Frauen unter der Schirmherrſchaft der
Frau Kronprinzeſſin am Freitag den 20 do

ts in der Marienkirche abends 8 UhrMi ung namhafter Berl Künſtler ſtatt Die bekannte
zertſängerin Anna von Pilgrim der beliebte Berl jugend

che Heldentenor Hofopernſänger Richard Kube ſowie der
el Kammervirtuos W Gül zow und der berühmte Organiſt

Prof Arthur Egidi haben ihre Mitwirkung zugeſagt
Am Sonntag 8 Oktober findet von 12 bis 1uhr ten eng att und zwar vor der h

von der Erſatzkapelle des I Er Batl FüſilierRegts Nr 36

Slezak Konzert Mit dem k k Kammerſänger Leo Slezak
hält ein Künſtler von Weltruf zum erſten Male in Halle Einkehr
ein Sänger deſſen Tenor das Publikum aller Großſtädte Deutſch
länds und des Auslandes in Entzücken verſetzt hat Es gibt keinen
Superlativ des Lobes den die Kritik nicht ſchon in bezug auf
Slezaks Stimmittel und Geſangskunſt angewendet hätte und zwar
ſind Urteile wie der größte Tenor deutſcher Zunge und der
leuchtendſte Stern am Tenoriſter Himmel mehrfach gefällt wor
den Ein künſtleriſches Ereignis ſteht alſo mit dem Slezak Abend
dem auch ein wertvolles Programm zu Grunde liegt bevor Ein
trittskarten in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Gaſtſpiel des Oberhayeriſchen Bauerntheaters im Avollo
Theater Die immer gern geſehenen Gäſte aus unſeren herrlichen
bayeriſchen Alpen haben auch bei ihrem diesmaligen Gaſtſpiel
ron ihrer Zugkraft nichts eingebüßt Allabendlich iſt das Haus
am Riebeckplatz von einer beifallsfreudigen Menge gefüllt die
den prächtigen Darbietungen der Künſtler mit verſtändnisvoller
Hingabe folgt und ihre Lieblinge mit Beifall überſchüttet Heute
Sonnabend kommt die Novität Die geheimnisvolle
BVabette Schwank in 3 Akten v M Neal u M Ferner zur
Aufführung Sonntag nachmittag 4 Uhr en Jugendvor
al tun tatt Es gelten kleine Fami rei 1 Kind iſt
rei Zur Aufführung gelangt das gemütvolle Volksſtück Der

Dorfpfarrer von dem beſten Alvenſchriftſteller Maximilian
Schmidt Abends 8 Uhr geht der urkomiſche Schwank Jn der
Sommerfriſchen zum 2 Male in Szene Der Vorverkauf für
Sonntag iſt den ganzen Tag über im Theaterbureau geöffnet

Walhallatheater Der jetzige reichhaltige Spielplan übt all
abendlich eine große Zugkraft aus namentlich bei den glänzen
den Darbietungen der berühmten 12 Lorchs will der Beifall kein
Ende nehmen Weidlich amüſiert ſich das Publikum über die

komiſche Soubrette Grete Gallus und den dicken Komiker
Otto Mücke in der luſtigen Burleske Die Zirkusmaus Morgen
Sonntag finden wiederum 2 Vorſtellungen ſtatt und zwar nach
mittags 4 Uhr Familien und Jugendvorſtellung mit beſonders
gewählten Spielplan bei den üblichen kleinen EintrittspreiſenEltern und Angehörige können ein Kind frei einführen Es ſei
noch beſonders erwähnt daß morgen die letzte Sonntagsvorſtel
lung iſt in der die berühmte Lorch Familie auftritt da ſich dieſe
ſchon am 14 ds Mts wieder von Halle verabſchiedet Die Tages
kaſſe iſt Sonntags von 10 Uhr ab ununterbrochen geöffnet es
empfiehlt ſich tagsüber gute Plätze zu ſichern

Jm Thalia Theater kammt am Sonntag den 8 d
als zweites Gaſtſpiel des Stadttheaterperſonals das Schau
ſpiel Die Anna Liſe bei volkstümlichen Preiſen zur Auf
führung Jn Hauptrollen ſind J die Herren Wilcke
Teuſcher Maſſon Friedrich und Eckhardt ſowie die Damen
v Durand und Grawi

Thalia Theater Die von ihrem vorjährigen Gaſtſpiel noch
gutbekannte Münchener Anion Theater Geſellſchaft gibt ab Sonn
tag den 15 Oktober ein kurzes Gaſtſpiel mit dem Schauſpiel

Graf Hochbergs Liebeswerben mit dem gleichnami
gen Roman von M Birkner und H Courths Mahler Es dürfte
beſonders tntereſſieren daß die RomanAutorin ſelbſt das Schau
ſpiel verfaßt hat

Das Jahresſchluß Konzert des 17 Schuljahres von Bruno
Heydrichs Erſtem Halleſchen Konſervatorium fand am
Freitag abend im großen ThaliaFeſtſagle vor einem wieder
außerordentlich zahlreichen Publikum ſtatt Zum Vortrage
elangte eine größere Reihe von muſikaliſchen Gaben dieſogar in ſchönem Gegenſatze zu W ſer anderen halliſchen

Veranſtaltung ohne unnütz lange Pauſen den ver
mittelt wurden Sämtliche Leiſtungen boten den Beweis
für ernſthaftes Studium und wenn auch der kriegsgemäße
Raummangel ein ausfürlicheres Eingehen auf Einzelheiten
verbietet ſo ſei doch erwähnt daß die verſtärkte Orcheſter
klaſſe mit Beethovens Sinfonie dur ein abgerundetes
Ganzes ſchuf während Margarete Butze und Kurt Schreiber
in dem Zauberflöten Duett Bei Männern gute Text
ausſprache und zunehmende Stimmkultur offenbarten Mar
garete Heiſe ſpielte Chopins Etüde Frmoll op 10 Nr 1 y
das dur Nocturno ſehr rein und mit erwachendem Gefühle
Jda Schröder ſetzte ihre große Stimme voll Klarheit für die
Fides Arie Ach mein Sohn ein Artur Baumgärtner
hatte den breitſtrösmenden Ton für die Serenade aus Lind
ners moll Konzert für Violine Das Streichorcheſter des
Konſervatoriums war für Griegs Peer Gynt Suite ein über
raſchend guter Anwalt worauf Helene Hohenfels ihr wohl
tönendes namentlich in Tiefe und Mittellage ſchon weit
gebildetes Organ durch die auf die Zukunft deutende Wieder
gabe der Schlußſzene aus der Götterdämmerung empfahl
Käthe Henſchel zeigte gewandte Technik und gewinnenden
Violinton in Mynarskys Polonäſe op 14 Hildegard Henze
erfreute durch die Aennchen Arie Einſt träumte meiner
ſel gen Baſe und Maria Neumann verhalf am klangreichen
Ritter Flügel mit der verſtärkten Orcheſterklaſſe Weberg
Konzertſtück moll op 79 zum Erfolge Beſonderes Jnter
eſſe aber fand Direktor Bruno Heydrichs neueſte Kompoſition
Zuverſicht für ſechsſtimmigen gemiſchten Chor Solo
eſang Violine Flöte Orgel Harfe drei e Poaunen und Pauken op 71 Durch die Kunſtfertigkeit der

Herren Anſtaltslehrer Knoch Paſche Frau Volkmann Maria
Neumann durch Mitglieder des Stadttheater Orcheſters und
die verſtärkte Choroberklaſſe unter des Komponiſten ein

dringlicher Leitung mit aller Liebe zur Uraufführung ge
bracht fand das neue Werk ſehr ſtarken Beifall Jn der
Tat hat es Heydrich verſtanden Guſtav Starkes Terxtgedichtzur Grundlage für eine recht charakteriſtiſche Vertonung zu
machen deren weiterer Vorzug es iſt daß ſie ſich ſogar bei
der Schilderung des blutgekränkten Krieges in maßvollem
Ausdrucke hält während ſie von der dritten Strophe an die
Qualttät guten Oratorienſtils atmet Der goldgeſchmückte
Rieſenlorbeerkranz galt daher wie dem Direktor ſo nicht
minder dem Komponiſten Bruno Heydrich Dr

Jm Kaiſer Panorgma Gr Ulrichſtr 4/5 1 ſtatten wir dieſe
Woche dem Halbmondlager in Wünsdorf einen eingehenden Be
d ab Das Lager iſt das beſteingerichtete und intreſſanteſte
lngefähr 20 Völkertypen Aſiens und Afrikas ſind hier vertreten

Da es dieſen Gefangenen geſtattet iſt nach ihren Gebräuchen dort
zu leben ſo entrollt ſich vor uns ein hochintereſſantes Bild Das
Treiben um und in der Moſchee den Kaffees den verſchiedenen
Werkſtätten beim Plaudern Faulenzen bei Tänzen Sport und
Spiel Wenigen dürfte es vergönnt ſein ſelbſt dorthin zu reiſen
Hier haben wir vollgültigen Erſatz Nächſte Woche 2 Bereiſung
Oſtpreußens nach der Zerſtörung

n

Vereine und Verſammlungen
Vollsbildungsverein Die Ausgabe der neuen Mitglieds

karten und die Annahme von neuen Mitgliedern findet am 9
Oltober 9 Uhr nachmittags und am 24 Oktober 828 Uhr
nachmittags im Vorraum zu den Thalia Sälen ſtatt Die Haupt
verſammlung wird im Thalia Nebenſaal am 9 Oktober 9 Uhr

et abgehalten Die Bücherei iſt am 8 und 22 Oktober
geöffnet

Der Akademiſche Hilſsbund der im Rahmen unſerer großen
allgemeinen volkswirtſchaftlichen re ädigten Fürſorge und
im Einvernehmen mit dem Deutſchen Hilfsbund für Kriegsbe

Meteren alen tet etſcher Berufe ohne Unterſchied des Alters Studenten und Allata
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der politiſchen und religiöſen Anſchauung des Beruden tenlen Stellung der Zugehörigkeit zu a Wenlſchen oder Be

ifsverbänden zuteil werden läßt und zu dieſem Zweck eine weit
heweigte Organiſation mit 7 Landesverbänden beziehungsweiſe
Vrovinzaus es und 38 Ortsausſchüſſen unter denen auch derrings Sachſen mit 2 Ortsausſchüſſen in Halle u Magde
hurg vertreten iſt eingerichtet hat gab kürzlich ſeine Mitteilung
gen in erweiterter Form heraus um über ſein Wirken auf dem
Gebiete der akademiſchen Kriegsbeſchädigten Fürſorge a einer
preiteren Oeffentlichkeit regelmäßige ausführliche Berichte er
ſtatten zu können Das bis jetzt vorliegende Heft 1 der neuen
Folge enthält eingehende Mitteilungen über die beſonderen Maß
Lahmen des Bundes für kriegsblinde Akademiker für die nach
ſorgfältiger Berufsberatung geeignete Berufe zu wählen ſind da
mit ſie einer den bisherigen vorzüglichen Erfahrungen der moder
nen Blindenfürſorge angepaßten Berufsausbildung unterzogen
werden können die Stellenvermitt Ang des Akademiſchen Hilfs
undes die ſchon gute Ergebniſſe geseitigt hat und die Fürſorge
für kriegsbeſchädigte Theologen für die wie für die kriegsbeſchädig
zen Philologen ein beſonderer Fachausſchuß eingerichtet werden
ſell um den einzelnen Berufsfragen möglichſte Verbreitung zu wün
ſchen damit die tatkräftige Arbeit des Akademiſchen Hilfsbundes
zum Wohle vieler kriegsbeſchädigter Akademiker recht bekannt
werde

Straffammer

Halle a d 6 Oktober
Geſchickte Namensverleugnung

Das Dienſtmädchen Emilie Müllner iſt ſchon einige Male
wegen Diebſtahls vorbeſtraft Als ſie ſich kürzlich wiederum
vor der Strafkammer zu verantworten hatte gab ſie an ſie
heiße Emma Müller und ſei noch unbeſtraft Als ſie in Mer
ſeburg des in Frage kommenden ſchweren Diebſtahls wegen
verhaftet wurde gab ſie dem Beamten ſchon den falſchen Na
men an Auch bei ihrer Einlieferung in das Merſeburger Ge
fängnis veranlaßte ſie die falſche Eintragung Da der Straf
kammer unter dieſen Umſtänden die Vorſtrafen unbekannt
waren wurde die Angeklagte mit einer milden Gefängnis
ſtrafe von ſechs Monaten verurteilt Bei ihrer Einlieferung
in das Strafgefängnis nannte ſie ſich wiederum Müller Erſt
ſpäter durch einen Zufall kam die Geſchichte heraus Die
Angeklagte hatte ſich Urlaub geben laſſen wollen da ihr Vater
ins Feld rücken müſſe Jetzt mußte ſie ſich wegen Nennung
eines falſchen Namens und ſogenannter intellektueller Urkun
denfälſchung verantworten und wurde mit einer Gefängnis
ſtrafe von fünf Monaten bedacht

Die falſche Beſtandaufnahme

Die 70 jährige Mühlenbeſitzerin Bartſch aus Stedten bei
Eisleben hatte außer ihrer Mühle auch eine Bauernwirtſchaft
Als im vorigen Jahre die Getreidebeſtandaufnahme erfolgen
ſollte ſchickte der Gemeindevorſteher ſeine Tochter um die
Aufſtellung zu bewirken Frau B erklärte daß das Getreide
noch nicht ausgedroſchen ſei und ich auf dem Halme befände
Sie könne es deshalb nur nach Morgen und nicht nach Ge
wicht angeben Die Tochter der Frau B gab dann die Mar
gen an und hierbei ſcheinen beim Aufſſchreiben der
Tochter des Gemeindevorſtehers Jrrtümer unterlaufen zu ſein
Sie ſchrieb ſtatt zehn Morgen nur 10 Zentner ein Als jedoch
ſpäter eine Kontrolle vorgenommen werden ſollte ſtellte ſich
heraus daß die Angaben der Frau Bartſch und ihrer Tochter
falſch waren Es fanden ſich faſt 200 Zentr Roggen reich
lich Weizen und Hafer und außerde noch ſehr viel Mehl vor
Frau B erhielt einen Strafbefehl über 300 Mark Sie erhob
Widerſpruch und wurde dann mit einer Strafe von 100 Marl
belegt Jn der Begründung des Schöffengerichtsurteils wurde
ausgeführt daß der berufene Vertreter der Landwirtſchaft
der Abgeordnete Röſiicke im Reichstag erklärt habe Verſchwei

en h e T S J TMitte
Amkliche Bekanntmachungen

Aufgebot
Die Aktiengeſellſchaft in Firma Bank für Handel und Jnduſtrizu Berlin W 56 Schinkelplatz 4 vertreten dur uſti ratheimer in Berlin V 10 hat das Aufgebot 9 Zuſiza r pen

der am 24 November 1911 bei einem Poſtdiebſtahl in Berlin abhanden
gekommenen Aktien der H Riebeckſchen Montanwertke
r in Halle a d Nr 16153 und 20384 über

Markbeantragt Der Inhaber der Aktien wird aufgefordert ſpäteſtens in dem auf

den 1 Mat 1917 vormillags 10 Uhr
dem unterzeichneten Gerichte Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 anberaumten

otstermine ſeine Rechte anzumelden und die Aktien vorzulegen wid
genfalls deren Kraftloserklärung erfolgen wird

Halle a d den 22 September 1916
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
zur Ergänzung der Vekanntmachung über die Bereitung von

Backware

Vom 28 September 1916
Ern Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes über die

wächtigung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen
w vom 4 Auguſt 1914 ReichsGeſebl S 927 folgende Ver

ordnung erlaſſen

Artikel 1
Jm S 11 der Bekanntmachung über die Bereitung von Back

ware vom 26 Mai 1916 ReichsGeſetzbl S 413 werden dem
r

Abſatz 1 folgende Sätze hinzugefügt
Nur techniſch reines Holzmehl Strohmehl oder Spelzmehl
ne mineraliſche Zuſätze darf als Streumehl verwendet wer

den Als Wirkmehl zum Aufarbeiten des Teiges darf nur
backfähiges Mehl verwendet werden

Artikel 2
Dieſe Verordnung tritt mit dem 4 Oktober 1916 in Kraft
Berlin den 28 September 1916

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Dr Helfferich

Bekanntmachung
ſalld Lebensmittelhändlerin Emilie Zweinig geb Schröder in
ewg e LudwigWucherer Str 21 iſt durch den re tskräftig
von enen Strafbefehl des Kgl Amtsgerichts zu Halle a Srm 77 Auguſt 1916 wegen reiſe der für
Cent offeln feſtgeſetzten Höchſtoreiſe mit fünf Mark
eldſtrafe hilfsweiſe einem Tage Gefängnis beſtraft worden

Halle den 4 Oktober 1916 Die Polizeiverwaltung

ldeutsche Ppivat Bank

gergen müßten wo ſie vorkämen hart beſtraft werden Die
ehrheit des Gerichts habe jedoch eine Strafe von 100 Mark

für eine ausreichende Sühne gehalten Der Amtsanwalt
hatte damals Freiſprechung beantragt und auch keine Be
rufung eingelegt weil er annahm daß die Hauptſchuld den
Gemeindevorſteger treffe der nicht für eine richtige Aufnahme
der Vorräte geſorgt habe Die Angeklagte legte wiederum Be
rufung ein wurde jedoch abgewieſen da ſie ſich auf alle Fälle
ſtrafbar gemacht habe und die ausgeworfene Strafe eine ſehr
milde ſei

Keine Höchſtpreisäberſchreitung

Der Landwirt Siebert aus Stedten hatte an den Flei
ſcher T zwei Schweine verkauft und für den Zentner 126
Mark verlangt Dadurch ſollte er die Höchſtpreiſe überſchrit
ten haben er erhielt ſamt dem Fleiſcher einen Strafbefehl
S ſollte 150 Mark zahlen legte jedoch Einſpruch ein und
wurde vom Eisleber Schöffengericht freigeſprochen weil er
nachwies daß die Schweine über 100 Kilo ſchwer geweſen
ſeien T hatte keine Berufung eingelegt um nicht noch un
nötige Koſten zu machen Die Amtsanwaltſchaft legte Be
rufung ein und wollte beweiſen daß die Schweine nicht ſo
ſchwer geweſen waren Der Beweis mißlang und die Staats
anwaltſchaft nahm die Berufung zurück

Provinzial Nachrichken
Hettſtedt 6 Okt Ein kriegsgefangener Ruſſe

vom Gefangenlager Merſeburg zur Arbeit auf der Kochhütte bei
Helbra wurde vorgeſtern in der Bahnhofsſtraße vom Bahnarbeiter
Ballin betroffen und der Polizei übergeben Der Ausreißer trägt
die Nr 2946 und war bereits 4 Tage im Beſitz der Freiheit Er
wurde bis geſtern vormittag in Haft behalten bis er von einem
Unteroffizier nach der Kochhütte zurückgeholt wurde Es war ihm
gelungen ſich eine Zivilmütze zu beſorgen die Militärmütze trug
er verſteckt unter dem Rock Auch hatte er einen Brotvorrat bei ſich

Memleben 6 Okt Ernennung zum Feldprediger
Unſer Ortspfarrer Paſtor Happich der bei Beginn des Krieges
freiwillig zu den Fahnen eilte als Leutnant d R ſchwer ver
wundet wurde und ſich das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erwarb iſt
kürzlich zum Feldprediger ernannt worden

Sangerhauſen 6 Okt Durch Salzſäure vergiftet
Das Dienſtmädchen Thekla Jonas in Wickerode hat ſich durch das
Trinken von Salzſäure vergiftet und ſchwere Verbrennungen in
der Mundhöhle Speiſeröhre und dem Darmkanal erlitten Die
Verunglückte wurde ins hieſige Krankenhaus gebracht und von
n die Klinik nach Halle abgeführt Der Zuſtand iſt be

denklich

Blankenburg 6 Oktober Oberleutnant zur See
Peterſon Der Führer des am 24 September mit ſeiner Be
ſatzung nach einem erfolgreichen Luftangriff auf London zugrunde
gegangenen Marine Luftſchiffes L 32 war der Oberleutnant zur
See Werner Peterſon von hier der einzige Sohn des als Kom
mandeur des Pionier Regts Nr 35 im Felde ſtehenden Oberſten
Frri7 Der fürs Vaterland geſtorbene Offizier hinterläßt eine

rau und ein kleines Töchterchen Er war der Schwiegerſohn
des Paſtors em Richter

Magdeburg 6 Okt Neuer Provinzialſchulrat
Der Reglierungs Schul und Konſiſtorialrat Dr Leonhard Grau
wurde zum Provinzialſchulrat ernannt und dem Provinzialſchul
kollegium in Magdeburg überwieſen

Göttingen 5 Oktober Eine Geſellſchaft zur Be
ſchaffung von Schweinen für Hausſchlachtungen
hat der Magiſtrat in Göttingen begründet Für die Geſellſchaft
die bereits Hunderte von Mitgliedern zählt werden in einer
Mäſterei bei Elze zunächſt 650 Schweine fett gemacht Die Ab
gabe an die Mitglieder ſoll im Februar beginnen Der Magiſtrat
wird den Mitgliedern auch bei der Vornahme der Haus
ſchlachtungen behilflich ſein

Vekanntmachung
Der Lebensmittelhändler Karl Ende aus Halle a Blumen

Axtiengesoillsehat

9 PViliale Halle g S FPoerneprecher Nr 1382 2383 1692

thalſtr 23 und die Ehefrau Wilhelmine Ende in Halle a
Blumenthalſtr 23 ſind durch rechtskräftiges Urteil des Königl
Schöffengerichts in Halle a S vom 9 September 1916 wegen
Vergehens gegen S8 6 9 der Verordnung des Magiſtrats der
Stadt Halle a S vom 30 März 1916 i V mit S 14 der Ver
ordnung des Magiſtrats der Stadt Halle a S vom 20 März 1916
Hall Allg Zeitung Nr 6772 verweigerte Abgabe

von Kartoffeln zu je 19 Mark Geldftrafe hilfsweiſe
2 Tagen Gefängnis verurteilt worden

Halle den 3 Oktober 1916 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Gegen den Händler Guſtav Hirſch in Halle a Seydlitz

ſtraße 4 iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des Kgl Amtsge
richts vom 1 September 1916 wegen Ueberſchreitens der Höchſt
preiſe für Kartoffeln Vergehen gegen S 1 5 6 Ziffer 1 desHöchſtpreisgeſetzes vom 4 Auguſt 1914 in der Faſſung vom 17

Dezember 1914 R G Bl S 516 und der Abänderung vom
23 März 1916 R G Bl S 183 in Verbindung mit der Höchſt
vreisgnordnung des Magiſtrats in Halle a vom 11 Auguſt 1916
m eldſteaſe von 30 Mark evtl 6 Tagen Gefängnis feſtgeſetzt
worden

Halle den 6 Oktober 1916
Die Polizeiverwaltung

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A
Nr 266 betr die S a
chaft Haring Strache Halle a Siſt heute eingetragen Dem Dt Kühne

in Halle a S iſt Prokura erteilt
Halle a den 3 Oktober 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das elge Handelsregiſter
Abt A Rr 1625 betr die Firma
Wilhelm Hoefer Halle a iſt
heute eingetragen Die Firma iſt
erloſchen

Halle a den 5 Oktober 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

n das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 632 betr die Firma
M Schneider Halle a S iſt heuteeingetragen Jnhaber der Firma iſt
jetzt Kaufmann Johannes Hagenow
in Halle a S Der Uebergang der
in dem Betriebe des Geſchäfts be

ündeten Verbindlichkeiten iſt bei demErwerbe des Geſchäfts durch ohannes

Hagenow ausgeſchloſſen

Halle a den 4 Oktober 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

In das hieſige Genoſſenſchaftsregiſter
Nr 70 betr und Hilfskaſſeder Molkereibetriebsführer des

Genoſſenſchaftsverbandes zu
alle a eingetragene Genoſſen

ſchaft mit beſchränkter Haftpflicht
alle a iſt heute eingetragen

urch Beſchluß der Generalverſammlung
vom 20 Angrt 1911 ſind die Be
en er Satzung über dieentlichen Bekanntmachungen S 26

n der ſchen War Folgen in der Deutſchen milchwirtſchaft
ichen Zeitung Bunzlau

Halle a den 4 Oktober 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

froiwilſigo Auktion

Montag den 9 Oktober er
vormittags 9 Uhr verſteigere ichPoſten

ordorferſtr 5 hierſelbſt einenß ölzer a Kieferne in Suae
e Gerichtevohßzieher
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Handel Gewerbe und Verkehr
Der Geſchäftsbericht des Kaliſyndikats für das Jahr 1915erſchienen Neben den bereits bekannten Vrlen über den

r bringt er umfangreiches ſtatiſtiſches Material
ie Verteilung des Abſatzes in den einzelnen Produkten

auch die einzelnen Bezugsländer Danach hat der Abſatz im
lande ſich gegenüber dem Vorjahre von 5 378 092 auf 5671

Ztr erhöht Nach allen ausländiſchen Staaten ſoweit einc
Kaliausfuhr überhaupt ſtattfand ſind Rückgänge eingetreten
Verhältnismäßig am geringſten waren ſie bei der Ausfuhr nach
Oeſterreich Ungarn Belgien und Skandinavien Zur Ausfuhr ge
langten hauptſächlich 20proz Kalidüngeſalze Kalidünger und
lalzinierte ſchwefelſaure Magneſia Ueber die Ausſichten heißt
es im Bericht Es iſt mit Sicherheit zu erwarten daß die deutſche
Landwirtſchaft im laufenden Jahre erheblich größere Mengen
Kaliſalze abfordern wird ſo daß bei günſtigeren Eiſenbahnver
kehrsverhältniſſen und genügender Stellung von Arbeitern r den
Werken der Abſatz im Jnlande eine weiterekräftis
Steigerung erfahren wird So viel wir bis jetzt überſehen
können werden auch die obigen noch offenen neutralen
europäiſchen Länder ebenſo Oeſterreich Ungarn und die
beſetzten Gebiete im Jahre in erhöhtem Maße
Abneh mer ſein ſo daß insgeſamt mit einer weſentlichen Ab
ſatzſteigerung im Jahre 1916 gegenüber dem Vorjahre gerechnet
werden darf

Der Verſand des Roheiſenverbandes in Qualitätsroheiſen im
Monat September wird ſich nach vorläufigen Feſtſtellungen
zwiſchen 55 und 56 Prozent der Beteiligung bewegen

egen die Abwälzung des Warenumſatzſtempels wie er zu
erſt von den Seidenſtoffabrikanten durch Rundſchreiben ſämtlichen
Abnehmern aufzuerlegen verſucht worden iſt hat die Hauptab
nehmerorganiſation des Einzelhandels im Webſtoffgewerbe der
Verband deutſcher Detailgeſchäfte der Textilbranche im Namen
ſeiner geſamten Mitgliedſchaft Rechtsverwahrung eingelegt und
auf Grund ſeines mit den Seidenſtoffabrikanten geſchloſſenen
Käartellvertrages das Rundſchreiben für rechtsunwirkfam erklärt
Darüber hinaus wird wie die Textil Woche erfährt die oben
genannte Jntereſſenvertretung des Einzelhandels ſämtlichen Liefe
rerverbänden des Webſtoffachs die Mitteilung zugehen laſſen daß
ſie jeden Verſuch der Abwälzung des Warenumſatzſtempels durch
andere Liefererverbände als eine dem Geiſte der Kriegsſteuer
geſetzgebung widerſprechende Herausforderung anſehen und ihre
Mitglieder anweiſen werde unter allen Umſtänden die Bezahlung
des Umſahſtempels für die Lieferer zu verweigern

Schächwettkampf Mieſes Tarraſch Tarraſch Sieger
Berlin 5 Okt Die dreizehnte Partie ging durch einen Fehl
zug ſchon nach 19 Zügen für Mieſes verloren Tarraſch iſt
ſomit Sieger des Wettkampfes Reſultat Tarraſch
7 Mieſes 2 remis 4

Neuhaldensleber Eiſenbahn Geſellſchaft Der Betriebsüber
ſchuß des Jahres 1915,/16 ſtellt ſich auf 54,281 67,275 Mark Et
werden hieraus 48 Prozent Dividende wie im Vorjahr auf di
Stammaktien Lit A gezahlt während die Aktien Lit B diesma
ohne Dividende bleiben i V 1 Prozent

Eiſenbohngeſellſchaft Mühlhauſen Eheleben in Mühlhaufen i
Tür Die zum Kongzern Lenz Co gehörende Geſellſchaft ver
teilt für 1915/16 eine Dividende von 1 t V 256 Prozent

73

s

e

Halliſcher Wetterbericht

6 Okt 7 Okt9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Der ſag S 45ermometer ſiusRel Feuchtigkeit l z cWind SW 3 SW 2WMaximum der Temperatur am 6 Okt 160 C
Minimum in der Racht vom 6 Okt zum 7 Okt 18 9 T
Niederſchläge am 7 Okt 7 Uhr morgens 8 ma

Wetterwarte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

8 Oktober Wolkig teils Sonne ſtrichweiſe Regen milde
9 Oktober Wenig verändert
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r T Sbbwerstopfung StuhſfräghentOftene Stellen Upwerstoprung ſagnelh 11 Ursachen Folgen und gründliche Beseitigung dieser I eiden ohnen l J e mie in J 0 l schädliche Abführmittel Diesbezügliche belehrende Broschüre
von Dr Coleman gegen Einsendung von 30 Pfennig in Briet
h marken für Unkosten4 nie der 8 olg s8 en Puhlmann Co Berlin 224 Müggelstrasse 25 ai

n Kriegsbeſchädigte militärfreie und nicht Sprechstunden 1 6 Sonntags t2

l kriegsverwendungsfähige i el Schloſſer Dreher und Relalhandwerker Il 6aetzs chm an Allen leben Freunden und Bekannten zur traurigen
h für dauernde Stellung in unſere Waffenabteilung Naoachricht dass mein herzensgoter lieber Mann onser

n De geſucht prakt Zahnarzt lieber Bruder und Schwagerm enheime mit Gärten mit beſonders günſtigen Bedingungen für Mi h 7 5 hD W begifener Wohnbolonie Gr Steinstr 15 I Fernr 5921 nein emseChn von zuſammen 320 Häuſern erworben werden x e t Steuererheberßhoſniseho ſetagaren u Masehinenfäb a e e ne 20 Whervenet im Aber
m Sömmerda von 62 Jahren verschieden istW Verlege meine Sprechstunden e oben SebweerW e d aut 10 12 vormittags 4 5 nachmittags Frau Knna Zermisoh Friedrichstr 19

n

Geuübte unger Mann Pder 5 gi v Beerdigung findet Dienstag vormittag U Uhr vont J s I i ſ s T c n der rn des V n aus statt9osse Int en e Fräu e n Spezialarzt für Nasen u Halskrankheiten r ne eeereeee Se u t er de Rea und Marktplatz 11 h Mn urzſchrift ſicher in der Rechtſchreibg v e h h mi für Apparatebau mit unbedingt deutlicher Handſchrift Nach langjähriger anderweiter Tätigkeit habe ich wich hier als d

n eeeecelheeeeeeeeeeeeeeM e e e von heneeteciehet ebe an PFakt Arzt Wundarzt u Geburtsheſfer
für Elektrotechnik Juwelier rittel niedergelassen et er chisg am den Foj d

n Königstrasse 58 Schmeerſtraße 12 7 r Am 2 Oktober verschied an den Folgen DFür unſer Getreide und Pro p h seiner im Kampfe für unser Vaterland er 2

c Br c t t 7 langer r a a t e 87l Pro möglichſt eingeführte duktengeſchäft ſuchen ſofor Bertramstr 27 IF Fcke Jakohstr gen e al h tot Liann 2rovisioas Vertreter Lehring Sprechstunden 10 4 Fernruk 4007 7 97 meiner n W 2 4 d
v ſofort geſucht e e rie vei Vergütung j c v e der hancisturmmann Jh Richard Kaiſer Nur ſchriftliche Angebote an e e e M z iv NährmittelInduſtrie Keinnaras Jacob h c T X ln Leipzig Lindenau Ein g S in einem lazarett zu Worms s RheinJ in einem lazarett zu Worms am RheinGSchriftſetzerlehrling 9 Ofen in tiefstem Wehd Jüngerer oder kann zu Oſtern 1917 eintreten Knaben S eckuwögg Pik geb Keil Fälterer Mann m h n wolen I Kostüme Kleider Blusen Hüte a 77 im Namen aller Hinterbliebenen

m h für Lohnrechnung und ſonſtige Buchdruckerei des Waiſenhauſes Scheier Soh ürzen Mleiderstotfe S Die Beerdigung findet Sonntag 12 Uhr auf dem
e Büro arbeiten zum ſofortigen Antritt Gertraudentriecdhof statt Von Beiſeidsbesuchen biitegeſucht Bewerbungen an ei rin S Anfertigung nach Mass schneillstens a adezusenen en e aus SBergwerk Alwiner Verein l et a Aen s Ka e Sm bei Bruckdorf b Halle a S find Stellung bei A m n 9 G9 bang d phil oder theol W F Wollmer h Dp
e gegen hohe Vergütung als Hauslehrer Handarbeiten 27ne e Gr Ulrichſtraße 6 8 S Grosse Steinstrasse u Rarictplatz eC e eKrämer Magdeburg Seyolttzſtr 6 Empfehle Wirtſchaftsfrl Guts Smamſell u Scholarin Kochmamſell r r e e e e Tieferschüttert erhielten wir die traurige Nachricht 7Gules Hausmädchen Bee h h 7 e aus dem Felde dass unser einziger lieber Bruder

ſofort geſucht Meldungen m Buch Anna Domke gewerbsmäßige Schwager und guter Ookel vBüro Weidenplan 20 Stellenvermittlerin Breiteſtr 31 Resepauswad der Maurermeister und Architekt d
ß 6

9 e dVermietungen J Speisezimmern Cu t u cke dHerrenzimmern Unteroffizier r ans d3 u tDer bisher von der Firma Spindler An der Warienkirche 11 innegehabte Schlafzimmern den te e T r rn d
L acieza ſoll zum 1 Aprit 1917 Salons Kiüchen usw r m neter Trauer fvermietet werden alte Vor zerrt Aagbere Wo aſen Sie Agnes Jordan geb Lucke

e ober Hauptmann Ihre Uhren teparieren s Eſisabeth Klotzsch geb Lucke rn e Kaufgesuche s r Apimann n en hetase Werner Jordan 26 in russischer Snit ſchön Ausſ n d Gart d Franck Kl Ulrichstr 36 a u B Kriewene rege es Gefangenschatt vin z Dort finden Sie auch reichhaltige Aus Th Paul Klotzsch 2 Zt im Felde geErnſt Hofmeiſter Seit Jahren Dahin h e 7 tl i jren Goldwarenu Optik Curt und Ursula Jordan dAinden ſtraße 18 par zahlt allerhöchte Preise t getrag rmgard Klotzsech
c I J

5 Zimmer Wohnung Rerrenkleicer Na pye Erfolgreiche Rachhilfe Wir bitten von n W r F
in allen SchulfächernSalkon Bad pung ſgwe ganze Kke Neue SKeller und Bodenk ſofort oder Seht migrn ch gegen E v der Futt Lr Slarkes Neue Promenade

e e Khuigſtr 61 Telephon Nr 4889 Komme ſofort ßo ſten i Ent tſchädigung geht JaI Cig 5 auch außerhalb Hfferten unter B A 1228 an fiHerrſchaftl tg 5 Stu am Rudolf Mosse Halle a d SZüwe Speiſekammer Jnnenkloſett Ein und Yerkanfshaus grr an 22 Schulershat 22 am Niarictplate J S S s viP enner 4Niemeyerſtraße 22 zu vermieten e an e Et S 5 LPfännerhöhe 11 Geldverkehr u r Dnerwartet erreichie uns heute die Trauerbolschaft dass mein 8 g
S innerwähnung 529 Mark Auf I qute Stadt her an Kostüme Kos mee t innigstgeliebter hoffnungsvoller jüngster Sohn unser herzensguter Bruder pr

ſofor zu vermieten huypothek habe Hlusen z r 4 grS äntel t c 3 7 3 diHafenſtr 2 Mark 120000 ehe bepes ficſe n

n en e e be en a dh Zimmer und Rebenräume ſofort Erredt et e Kriegsfreiwilliger Unteroffizier in einem Magdehb re Regt Zi
h der räter zu vermieten Näheres pedition erbeten a a 9 z c Mi Mansfelderſtraße 41 72 r inhaber des Eisernen Kreuzes ll Klasse rVermischtes 89272 9 S S d nell so uss im Alter eLeipzigerſtr 63 J Etg J Eſig n e e e durch Schrepnellschuss te5 J re ahnleidende an Halle a d S Gr Steinstr 84 den 6 Oktober 1916
z im Go Hirſch bei Frau Traxdorf a r e h in tiefstem Schmerz 8h geſetzt Gold Silber Platin S s Ebennran Dberleutnant a D SbZimmer Wohnung Kupfer Porzellan Zement e n h ren O ant e JlZimm eptl als Büro Garten plomben 2c v 1,50 Mk an n denen Kaufmann Franz Ebermann B

h Suerte Bad Jnnenkl elektr Licht Zahnziehen mitt loß Anäſtheſie Stadtrat henrmaarera Oberleutnant ch Res
d I 4 17 zu vermieten Zu erfragen Nervtöten Zahnreinig 2c bill Z im felde cl Wörmlitzerſtraße 7 I len v r Frty l re s zähnen 2e Sprechſt tägl 1 7 eHerrſch Wohnung r auch Sonntags z ratnren ſof ln dankbarer Freude

Mädchenkammer Bad und Zubchör e zeigen die Geburtihrese zum 1 Jan oder ſp zu verm Halle a 5 Geiſtſtr 5 Ie Kariſtreße 1 Ab Loewenstein venta 22 Kriegsjungen
3 Ausw künftl Zähne u Plomben anMietsgesuche in kürz Zeit Langjährige Praxis Pfarrer Karl Rahri re e z

Pelzwaren aller Art e egh
4Zimmer Wohnung Koſtüme Mäntel und Frau Elsa

h in angenehmer Wohnlage Preis bis geb Drovsen ln den schweren Kämpfen starb den Heldentod für sein geliebtes dazd 600 M Off u G 3173 an die Exp Jacketts lHHalie a S Wettiner Vaterland unser heise geliebter Sohn und Enkoel unser einziges Kind S

d kunſtvoll M tigt an Herrſchaftliche Zimmer w ren ne ſtr 9 Oktbr 1916 Stud 9grw et philo reiW x wohnung ſofort geſucht e Kurt Thielicke dern junges Ehepaar Offerten an h iſta Burgſtraße 36 part leutnant d Res im Res t Kegt 36 Führer des 1 Inf Pionier Zuges eJ Die Kriegstrauung unserer Meine Kriegetrauung mitWoh mung Dr Hans Hasso von Veliheim kräulein gar uisherg Als Kriegsfreiviiſiger e er be geis t am S August 1914 zu den wir
Stube Kammer und v Caumnent o es und oreter e rer en Fahnen am ſ Oktober 1916 endete ein Brustschuss sein taltenreiches diee einzelnen Herrn zu mieten g Offizier eines Luſtschiffe e e Soeritle t junges Leben lSe unter chä 3176 an 2 zennes De ing etmeso h c Carl Duies 98 S mitboenran aich anzuzeigen berg und ſeiner Frau Ge II Halle a d S den 6 Oklober 1916 ratäftsdame Dr 6 Duisberg und frau mweaklin geo Seebohm beehre j 7 Die tiefqeb El Lloh chä in en Leverkusen b Cähn a Rnein h mich anzuzeigen in e tietgebeugten Eltern des

e n n den 7 Obober 510 Dr ans lasso von Voſtheim Vorschuſſehrer Paul Thielicke und Elise geb Hauncdlorf K und

W e re e t err
9
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